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Breslau, 19. Februar. 


7 Abraupen! Eigenthümer, Nutz ungsberechtigte und Pächter haben 
bekanntlich zur Vermeſdun der im $ 34 des Feld⸗ 158 Nene 
Geſetzes vom 1. April 1880 angedrohten Strafen die in ihren Gärten, 
Feldern, Angern, Rainen und Wieſen ſtehenden Vanme, Sträucher und 

ecken vor dem 1. April eines jeden Jahres ſorgfältig abraupen 


zu laſſen. 
J. Gottesberg, 18. Febr. [Mehrförderung. — Wobhlthätig⸗ 
keitsvorſtellung.] Auf den Gruben der Schleſſſchen Kae und 


Kokes werke ſollen näczſter Zeit noch 1000 Bergleute mehr angelegt werden, 
um bedeutende Mehrförderung zu erreichen. — Die vom Knappenverein 
zum Beſten der nothleidenden Weber im Eulengebirge ver⸗ 
anſtaltete Wohlthätigkeitsvorſtellung war überaus zahlreich Neue 

A Ohlau, 18. Febr. [Viehmarkt] In Folge der ungünſtigen 
Witterung war der lente Viehmarkt mit Vieh ch le ſtark Getiieben; Die 
dies ſonſt der Fall iſt. Beſonders gering war die Zahl der Rinder und 
Pferde, wohingegen Schmarzvieh in allen Qualitäten und zahlreich zum 
Verkauf geſtellt war. Der Verkehr war indeß rege, und bei lebhafter 
Nachfrage wurden mittlere und gute Preiſe erzielt. 


n —————————————— 


Telegramme. 
(Original⸗Telegremme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 19. Febr. Aus Gra; berichtet die „B. B.⸗3.“, in 
dortigen milktäriſchen Kreiſen verlaute, Kaiſer Wilhelm werde als Gaſt 
des Kaiſers Franz Joſef den Sommermandvern bei Cilly beiwohnen. 

Die deutſche Pondolandgeſellſchaft, Commanditgeſellſchaft Dr. Gerſten⸗ 
bauer u. Cie., ſieht vor der Auflöſung. Am 28. d. Mts. ſoll über 
die Uebertragung des Geſellſchaftsvermögens an eine Capitaliſten⸗ 
gruppe entichieden werden. 

Die Halberſtädter Handelskammer hat die vom Eiſenbahnminiſter 
vorgeſchlagene Eiſenbahntarifreform abgelehnt und ihre Verkehrs- 
Commiſſion mit der Ausarbeitung eines der Regierung zu unter⸗ 
breitenden neuen Tarifs beauftragt. 

Auf ein geſtern von der hier tagenden 6. Generalverſammlung 
des Deutſchen Bauernbundes an den Grafen Moltke, das älteſte 
Ehrenmitglied des Bundes, überſandtes Begrüßungstelegramm kam 
noch im Laufe des Nachmittags folgende Antwort: Herzlichen Dank und 
glücklichen Erfolg unſers gemeinſamen Strebens. Graf Moltke, Bauer. 
In der heutigen Sitzung der Berliner Mediciniſchen Geſellſchaft 
erhielt Profeſſor B. Fränkel das Schlußwort zu der Discuſſion über 
das Koch 'ſche Heilverfahren, die ſeit feinem Vortrage vom 17. De: 
tember 1890 alle Sitzungen der Geſellſchaft ausgefüllt hatte. Er 
reſumirte die bisherigen Erfahrungen dahin, daß man zunächſt daran 
beſthalten müſſe, daß das Tuberkulin ein ſpeciſiſches Mittel gegen die 
Tuberkuloſe ſel. Ob es nun auf das tuberkulöſe Gewebe ſelbſt oder 
auf das Nachbargewebe wirke, jedenfalls wirke es an Stellen, wo 
tuberkulöſe Maſſen vorhanden ſeien, gewiſſermaßen ätzend und rufe 
Entzündung und Nekroſe hervor. Was nun den Heilwerth des 
Mittels betreffe und ſeine Verwendbarkeit, ſo dürfe man die Gefahren, 
die zum großen. Theil daher rühren, daß es die Bacillen ſelbſt nicht 
angreift, nicht gering anſchlagen. Trotz dieſer Gefahren aber und der daraus 
eniftebenden enormen Verantwortlichkeit des Arztes, glaube er doch, 
daß man ven der Anwendung eines Mittels nicht Abſtand nehmen 
dürfe, das ſo günſtige Erfolge bei Tuberkuloſe hervorgerufen habe, 
wie dies auch nicht annähernd durch eine der bisherigen Behand: 
lungen erreicht ſei. Sache der kliniſchen Beobachtung werde es jetzt 
ſein, zu lehren, welche Fälle Gefahren befürchten laſſen und welche 
eine günſtige Prognoſe geben. 

So, fuhr der Redner fort, würde er geſchloſſen haben, wenn er 
in einer der letzten Sitzungen das Schlußwort erhalten. Jetzt aber 
konne er nicht umhin, zu erwähnen, daß er in der letzten Zeit ſechs 
Kranke mit Kehlkopfobthiſe mit einem von Liebreich gefundenen Mittel 
behandelt und überraihend günftige Erfolge zu verzeichnen habe. 
Das Gleiche gelte von Kranken, die mit dem Liebreich ſchen 
Mittel von Herrn Paul Heymann behandelt wurden. Er ſelbſt koͤnne 
feine weiteren Mittheilungen machen, doch werde Herr Liebreich ſelbſt 
in einer der nächſten Sitzungen der mediciniſchen Geſellſchaft Gelegen⸗ 
heit nehmen, ausführlich über ſein Mittel zu ſprechen. Dem ziemlich 
einmüthig ausgeſprochenen Wunſche der Verſammlung ſchon in der 
heutigen Sitzung zu ſprechen, kam Herr Liebreich leider nicht nach 
und jo wurde fein Vortrag auf die Tagesordnung der nächſten 
Sitzung geſezt. Von dem Mittel ſelbſt iſt in ärztlichen Kreiſen 
ſo gut wie nichts bekannt. Es verlautet heut nur, daß es in Doſen 
von ½ Milligramm injicirt werde, alſo in noch weit geringerer 
Menge als das Tuberkulin. Auch die überaus große Billigkeit des 
neuen Mittels wurde rühmend hervorgehoben; es handelt ſich an⸗ 
* um eine bereits bekannte, rein chemiſche Subſtan:. 
Berlin, 7 des pharmakologiſchen Inſtitus der Univerſität 
Endeckung — —— Liebreich, dem die medieiniſche Wiſſenſchaft die 
Chloralhydrat euen Heilmittels gegen die Tuberkuloſe, ferner das 

algodrat u. andere ſchmerzſtillende Mittel verdar kt iſt d 
„Nat. Ztg.“ zum Geb. Medici f 3 
zeichnung ſteht indeſſen mit r 
en ] it ſeiner jüngſten Entdeckung nicht im 

Die Vertreter des Berliner Zonentarire- 
Eiſenbahnreformvereins wurden gestern ah ee 3 
ein ne Staude 5 3 a Finanzminſter Dr. Miquel 
empfangen, welcher die Angelegenheit des Zo 5 
jun sehn 5 gelegenh Zonentarifs eingehend zu 

er reducirt 5ttarif 2 i u 
19 een er = 3 wird, wie der „B. B. C. 

Die Januar⸗Einnahmen der Vereinigten Schweizer Bahnen betragen 


24 460 Fres. weniger, di 309 Fres. K im oleie 
Borat — nt ie Ausgaben 63 309 Fres. mehr als im gleichen 
„Geſtern erhielten die Zeichnungsſtellen für die neue Zproc. Reichs⸗An⸗ 
eihe und 1 Conſols eine weitere Zuſchrift von der Reichsbenk und 
der Seehan ung, worin eine genaue Specification der einzelnen Zeich⸗ 
nungsbeträge, jedoch obne Namensnennung, verlangt wird. Ueber die 
Höhe der Summen, welche als, kleine Zeichnungen“ angeſehen werden ſollen, 
ſind noch keinerlei Beſtimmunzen getroffen. 
e e für 
Voupons der öſterreichiſch⸗ungariſchen Eiſe 1 177 % M. 
verabgeſetzt worden. 2 a * ee 25 ! Se 


die in Silber in Deutſchland zahlbaren . 
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N Fr ; 
Zweinubfichzigfter Jahegaug. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


J 14 * 
Expedition: Hexrenſiraße Nr. 20. Außerdem übernehmen ale Voſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Rontag 
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Donnerstag, den 19. Febrrar 1891. 


zweimal, an den üdrigen Tagen dreimal erſchein:. 


(Aus Wolff's teiegraphiſchem Bureau. 

Berlin, 18. Februar. Eine heute Abend im Feenpalc de abge⸗ 
haltene, von mehreren Tauſenden aus allen Ständen beſuchte Volks⸗ 
verſammlung nahm faſt cinſtimmig eine von Dr. Engel beantragte 
Reſolution an, welche ſich für die Einführung des Zonentarifs, die 
Beſeitigung der vierten Wagenklaſſe und gegen die neuerlichen Re⸗ 
formpläne der preußiſchen Staatsbahnen ausſpricht, und den Vorſtand 
beauftragt, dem Bundesratbe, dem Reichstage, dem preußiſchen Mini⸗ 
ſterium, dem Landtage, dem Landeseiſenbahnrathe und den Bezirks⸗ 
eiſenbahnräthen die Reſolution mitzutheilen. 

Köln, 18. Febr. Die Kaiſerin Friedrich hat mit der Prinzeſſin 
Margarethe heute Nachmittag 1 Uhr 13 Minuten die Reiſe nach 
London fortgeſetzt. 

Bonn, 18. Febr. Durch Urtheil des Oberlandesgerichts in Köln 
vom geſtrigen Tage iſt, wie die „Bonner Zeitung“ mittheilt, die 
Entſcheidung des hieſigen Landgerichts, in welcher ſich daſſelbe in den 
Eheſtreitigkeiten der Fürſt Sulkowski'ſchen Eheleute für nicht zuſtändig 
erklärt hatte, aufgehoben worden. Die Angelegenheit wird demgemäß 
beim hieſigen Landgericht in erſter Inſtanz zur Verhandlung kommen. 

Wien, 18. Februar. Das „Fremdenblatt“ ſchreibt anläßlich des 
Petersburger Beſuches des Erzherzogs Franz Ferdinand: Der glän⸗ 
zende herzliche Empfang des Erzherzogs am ruſſiſchen Hofe berührte 
nicht nur in Oeſterrcich⸗Ungarn freudig, ſondern rief auch den beſten 
Eindruck überall hervor, wo friedliche Symptome willkommen ſind. 
Die Art der Aufnahme am ruſſiſchen Hofe habe das Freundſchafts⸗ 
verhältniß beider Höfe deutlich gezeigt. Die Sympathie der höchſten 
Perſönlichkeiten beider Reiche zähle zu den feſteſten Bürgſchaften des 
Friedens. Mit Recht habe die öffentliche Meinung den Beſuch und 
die Aufnahme des Erzherzogs als ein Ereigniß bezeichnet, welches für 
die gegenwärtige Lage im hoffnungsvollſten Sinne kennzeichnend ſei. 
Die hervorragendſten ruſſiſchen Organe hätten ſich dieſer Auffaſſung 
angeſchloſſen. Das „Fremdenblatt“ reproducirt ſodann eine Peters⸗ 
burger Correſpondenz des „Nord“ über den Aufenthalt des Erzherzogs 
in Petersburg. 

Rom, 18. Febr. In der Tuchfabrik des Senators Roſſi in 
Schio ſtriken 3000 Arbeiter wegen Lohnherabſetzung. Eine weitere 
Arbeitseinſtellung ſteht bevor. 

Paris, 18. Februar. Höherer Arbeitsrath. Nach der Eröffnungs⸗ 
rede des Handelsminiſters, in welcher derſelbe auch namentlich auf die 
Inſtitutionen in Deutſchland, Oeſterreich und Belgien zu Gunſten 
der Arbeiter hinwies, erklärte der Vertreter der Arbeiterbörfe, 
Ribanier, ſeinen Austritt, weil die Arbeiterſyndicatskammern ver⸗ 
langten, daß die Arbeiter ihr Mandat von den Arbeitern und 
nicht vom Miniſter erhalten ſollten, weshalb ſie gegen den jetzigen 
Arbeitsrath proteſtirten. — Die Gruppe der unabhängigen So: 
cialiſten beſchloß, alle Syndicate in Paris und in den Provinzen 
aufzufordern, anläßlich des 1. Mai Delegirte für die in die Kammer 
zu entſendende Deputation zu wählen und fortan nach achtſtündiger Ar⸗ 
beit die Werkſtätten en masse zu verlaſſen. 

London, 18. Februar. Heute Nachmittag ſind zwei Züge der 
unterirdiſchen Metropolitanbahn nahe dem Bahnhofe Edgware bei 
einer Kreuzung zuſammengeſtoßen. Mehrere Perſonen ſollen zu 
Schaden gekommen ſein. 

Bukareſt, 18. Februar. Der Senat ſtimmte einſtimmig der Ver⸗ 
längerung der Handelsverträge mit Belgien und Italien bis 1. Juli 
1891 zu. 

Sofin, 17. Febr. Der Legationsrath Freiherr von Wangenheim 
iſt heute von ſeiner Urlaubsreiſe hierher zurückgekehrt. 


Dreslau. Waſſerſtand. x 
18. Febr. O.⸗P. 4 m 84 em. M.⸗V. 3 m 50 cm. U-B. — m lem über 0. 
19. Febr. O.⸗P. 4 m 90 cm. M. ⸗P. 3 m 50 em. U.⸗-P. — m — cm 


Eisſtand. 


Handeis- Zeitung. 


Schlesische Aotien-Gesellsohaft für Portland-Cement- Fabrikation 
zu Grosohowitz bei Oppeln. In der gestern zu Oppeln stattgehabten 
ordentlichen Generalversammlung der Schlesischen Actiengesellschaft 
für Portland-Cement-Fabrikation zu Groschowitz bei Oppeln wurde 
Bilanz nebst Gewinn- und Verlust-Rechnung pro 1890 genehmigt, so- 
wie dem Aufsichtsrath und Vorstand Decharge ertheilt. Die Dividende 
von 10½½ pCt. gelangt vom 20. Februar cr. ab zur Auszahlung. 


* Borliner Handels-Gesellsohaft. Im Anschluss an unsere dies- 
bezüglichen Mittheilungen in der Morgennummer geben wir noch fol- 
gende Ziffern aus der Bilanz per Ende 1890: 

Activa. Kassenbestände 12614435,60 M., Wechselbestände 22702 640,40 
Mark, Reports 17650 764.55 M., eigene Eſlecten 10460 400,90 M., Grund- 
stücks-Conto 1974233 M., Hypotheken-Conto 610 169,10 M., Bank- 
gebäude 750000 Mark, Consortial-Conto 12545 177,45 Mark, Debitoren 
54743 457,80 M. (wovon ca. 3¼ Millionen Guthaben bei Bankfirmen 
und ca. 43½ Millionen gedeckte Debitoren). 

Passiva. Commanditcapital 50000000 M., Accepten-Conto 17325 164,85 
Mark (wovon ca. 14¾ Mill. gegen Guthaben und Unterlagen), Creditoren 
43613005,15 M., rückständige Dividende 3099,30 M., Specialreserve 
1095670,55 M., Dividendenreserve 1874145,75 N., allgemeine Reserve 
13744754,25 M., Gewinn- und Verlust-Conto 6395438,95 UI. 

=W= Charkow, 16. Februar. [Zur Wollmesse] Die Messe 
ist, was den Wollhandel anbetrifit, nunmehr als beendet zu betrachten, 
Nach anfänglicher Flaue hat sich die Stimmung gegen Schluss merk- 
lich befestigt, weil sich inländische Fabrikanten und Grosshändler etwas 
reger am Einkauf betheiligten. Nach Moskau verkaufte man noch in 
den letzten Tagen 3000 Pad künstlich gewaschener Wolle a 27—28 
Rubel, minder gute à 25—26 Rubel pro Pad. Ferner entnahmen 
grössere Lodzer und Bialystoker Fabrikanten circa 2500 Pud russischer 
Peregon-Wolle a 16—17!/, Rubel pro Pud. Der hiesige Bestand be- 
trägt jetzt 12 000 Pud ungewaschener und 20000 Pad gewaschener 
Wolle. 


— 
Concurs-Eröffnungen. 

Firma Otto Kretschmer vorm. Rob. Schröder in Berlin. — Kauf- 
mann August Noetzel in Bromberg. — Kaufmann Heinrich Hoffmann 
in Danzig. — Firma Ernst Kiessig, Wein- und Delicatessenhandlung 
in Grimma. — Firma M. Oschmann, Buchhandlung in Halle a, S. — Firma 
Engeljohaun & Ehl in Herford. — Firma A. Dörries & Paul in Hildesheim. — 
Bäckermeister Gustav Lucht in Kiel. — Firma C. Steffen in Mannheim. 
— Firma Dreyfus-Baum in Habcheim bei Mülhausen i. E. — Messer- 
schmied Stephan Lorentz in Mülhau en i. E. — Kaufmann Hermann 
Dehn in Ponenm. — Firma I. Block in Plauen, — Kaufmann Johann 
Denk in Straubing. — Carl Bauer, Kaufmann, Inhaber eines Fünfzig- 
Piennirm-Bazars in Ulm. 


Scalesien: Fräutein Agnes Müller in Firma Agnes Müller in 


A Beuthen 0:5. Verwalter” Kaufmana -Friedrich Schölliag, Concurser- 


öffnung 16. Februar, erste Gläubigerversammlung 11. März, Anmelde 
frist 26. April. SL l 


Limtragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Uebergang der Firma Heinrich Kluge hier durch 
Erbgang und Vertrag auf die verw. Spediteur Olga Kluge, geborene 
Jun ert. — Die Procura des Kaufmanns Martin Meyer für die Firma 
H. Meyer & Co, hier. ; 


AUSTTCISE,. 
Poterasees, 18. Februar, [Ausweis der Reichsbank vom 
16. Februar n. St.)] 


Kasscnbastand. aessee dis meaen » Rbl. 130 301 000 Zun. 2 765 000 
Discontirte Wechsel.. 8 117313 000 Abn. 272 000 
Vorschüsse auf Waaren ........ ne 15000 unverändert. 

Vorschüsse auf öffentliche Fonds. 7731000 Abn. 46 600 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen - 11273000 Abn. 52 000 
Contocurrent des Finanzministeriums. - 1103S2000 Abn. 3556 000 
Sonstige Contoeurrenten »rerureer0rn = 43783000 Abn. 1080000 
Verzinsliche Depots. 28 300 000 Zun. 229 000 

5) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 9. Februar. 
Maritbericite. 


e Breslau. 19. Februar, 9½ Ubr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeiren schleppend, bei schwücherem 
Angebot Preise zum Theil unverändert. MM 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, ver 100 Kilogr. selice. 
weisser 18,10—19.00—19.60 Mk., gelber 18,00—18.90—19.50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahl. € 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kgr. 16,10—17,30 
bis 17,60 Mk., feincts Sorte über Notiz bezahlt. * 

Gerste in matter Stimmung per 100 Klgr. 12,60 13,60 — 14,60 bis 
15,60 Mark, weisse 15,80 — 16,60 Mark. 5 

Reber gut behauptet per IC) Kler. 12,50 12,90 — 13,40 Marl:. 

Kais mehr angeboten, per 100 Kgr. 13,00 —13,50— 14,00 Marz. 

Erbsen mehr angeboten, ver 100 Klgr. 14.50 — 15,50 16,50 Mark. 
Victoria 17.00-18.00 19,00 Warx. ei 

Bohnen ohne Aenderung, per 100 Klgr. 18.09—19,00—20,00 Mark. 

Lopinen mehr angeboten, per 100 Kilogr. gelbe 8,30—9,39 bis 
9,80 Mark, blaue 7,40—8.40—9,40 Marz, 

Wicken schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18 —19— 21.50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat .. 18 — 20 — 22 50 
Winterraps. 422 — 23 — 24 50 
Winterrübsen . . 21 — 22 — 23 50 
Leindotter 18 50 19 50 20 50 


Raps kuchen ruhig, ver 100 Kilogramm schles. 12—12¼ Mk., 
iremder 11½—11¾ Mx. g 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kliogr. schles. 15—15½ Mk, 
fremder 13—14 Mark. j 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Klgr. 11¾ —12 M. 

Kleesamen schwach angeboten, rother ohne Aenderung, 36—47—60 
M., weisser mehr beachtet, 43—55—65--70—80 Mk. ? 7 
Mn 8 5 es Klee in ruhiger Haltung, per 50 Klgr. 50—55 

—— 5 a * — = 4 

Tannenklee iu fester Haltung, 35—40—42—48 M. 

Thymothee in sehr ruhiger Haltung, 21—23— 28 M. 

Mehl in fester Stimmung, per 100 Klgr. mel. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 28.50 Mk., Hausbacken 27,50—28,00 Mark, Boggen-Futtermehl 
10.60 11.20 ark. Weizenkleie 9.60 — 10.10 Mark. — 2 

Speisekartoffel 22,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,20—2.40 Mark. 
Boggenstron per 600 Kilogramm 22.00—24.00 Mark. 


Berlin, 18. Febr. [Productenbericht.] Trotz der fort- 
gesetzt schwachen Haltung des hiesigen Getreidemarktes vermag sich 
an den auswärtigen Plätzen verhältnissmässig recht feste Tendenz zu 
behaupten, und es ist wohl darauf zurückzuführen, wenn auch hier 
heut der Markt grössere Widerstandsfähigkeit bekundete, denn specielle 
Motive dafür, dass die Kauflust sich weniger zurückhaltend zeigte 
lagen wohl kaum vor. Nur Hafer war auch heute noch matter und 
etwas billiger; dagegen haben sowohl Weizen wie Roggen den 
gestrigen Verlust wieder einzuholen vermocht. Lebhaft ist der Ver- 
kehr dabei allerdings noch keineswegs gewesen, wenn er auch etwas 
besser war als in den letzten Tagen. — Roggenmehl wurde etwas 
besser bezahlt aut laufenden Monat. — Rüböl auf nahe Lieferung un- 
verändert, zog per Herbst 20 Pf. an. — Spiritus setzte mit etwa 
gestrigen Schlusspreisen ein, es zeigte sich aber alsbald ein solches 
Uebergewicht des Augebots, dass die Course ganz ansehnlich nach- 
geben mussten und trotz einer schliesslichen geringen Erholung zuletzt 
voll 1 M. niedriger notiren als gestern. 5 5 

Weizen loco 186—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, April-Mai 197—197½ Mark bez., Mai-Juni 1971, —198 M. 
bez., Juni-Juli 198%, — 199 Mark bez. — Roggen loco 166—179 M. 
nach Qualität gefordert, feiner inländischer 175—176 M. ab Bahn bez., 
Februar 170 Mark bez., April-Mai 172½—173¼ Mark bez., Mai- Juni 
160¼ 1069 ¾ Mark bez., Juni-Juli 167½—168 M. bez. — Mais loco 
141152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 134% 
Mark bez., Mai-Juni 133¾ Mark bez., September-October 132 Mark. — 
Gerste loco 140200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 140156 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef, mittel und 
gut ost- und westpreussischer 142—146 M., pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 143—146 Mark, mittel und gut ge 
143146 Mark, fein schlesischer, preussischer und pommerscher 14 
bis 153 M. ab Bahn bez., April-Mai e M. bez., Mai- 
Juni 147147 ¼ M. bez., Juni-Juli 147¼—147½ 148 M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 148195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 138145 M. per 
1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27,25 
bis 25,25 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,00 — 22,00 Mark bez., Roggenmehl 
Nr. 0 und 1: 24,75 — 23,75 M. bez., Februar 24.60 — 24,70 M. bez. Febr. 
März 24,45 M. bez., April-Mai 23,80 — 23,85 M. bez., Mai-Juni 23,40 bis 
23.45 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,2 Mark bez., Februar 59,1 N. 
bez., April-Mai 59 M. bez., Mai-Juni 59,2 M. bez., Sept.-October 59,4 
bis 59,6 Mark bez. g — e — 

Petroleum loco 23,90 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
69 M. bez., unverstenert mit 70 M. Verorauchsabgabe . a Fass 
49,4 N. bez., Februar 49,2—48,6 M. bez., April-Mai ee — 
bez., Mai-Juni 49,8 —48,8—48,9 M. bez., n —49,2—49,3 M. 
bez., Juli-August 50,9—49,6——49,7 M. bez., August-September 50,2 bis 
49,5—49,6 M. bez. September-October 46,2—#5,5—45,6 M. bez. 

Kartoffelmehl 23,50 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 23,50 M. bes. 


T 
und Handels-Depesehen. | 

reris 18. Februsr: Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) Nach- 
trag.) Türkenioose 81, — 4% priv. türk. Obligationen 439, —. 
Banaue ottomane 631.25. Banque de Paris 841.25 Banque d’escomote 
551, 25 Credit foncier 1287, 50. Credit mobilier 435, —. Panama- 
Kanal-Actien 41. 25 5% Panama-Kanal-Obligationen 37,50 Rio Tinto 
583. 10, Suezkanal-Actien 2458, 75. Wechsel auf deutsche Plätze 
121½. Wechsel auf London kurz 25, 22. 30% Rente 95, 721/,. 40% 
unibc. 275 496, 25. 4% Spanier "äussere Anl. 77 ½. Meridional- 
Actien 693; 75. Cheques auf London 25. 23½ ‚Gomptoir. d'escompte 
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650, —. 700 Russen de 1889 99, 75. Robinson —, =. Neue 3% 
Rente 94, 12½. Fest, = 

Paris, 18. Febr., Abends. [Boulevard.} 3procent. Rente 95, 75, 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 25. Aproc, Ungarische 
Goldrente — Türken 1865 19, 70. Türkenloose 81, — Spanier 
(neue) 77,43. Neue Egypter 496, 25. Banque ottomane 631, 25. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 583, 12, Panama 
40, 93. Banque de Paris —. Tabak 338, 12. Ruhig. 

London, 18. Februar. [Schluss-Course,] Nachtrag.) &procent, 
Spanier 7735. 3½% privil. Egypter 943/,. 4% unil, Egypter 988%. 
30% garant. Egypter 101¾. Convertirte Mexikaner —. 60% consel. 
Mexikaner 92!/,. Ottomanbank 151/,. Suezactien 97½. Canada Paeific 


77½. Engl. 2¾% Consols 97. Platzdiscont 25/40), 41,9% pd. 
Tributanlehen 997% De Beers Aetlen neue 16½. x "Rio Tinto 2 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 99%,. Rubinen-Actien —. Silber 


—, Neue Mexicaner —. Rupees 77!/,. Fest. 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 74¼. 
Aussere Goldanleihe 55½. 

Neue 30% Reichsanleihe 8312. 

London, 18. Februar, Abends 6 Uhr 18 Minuten. Preussische 
Consols 104. Engl. 2%, % Consois 971),.  Convertirte Türken 19½. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 999;. 
Italiener 941/,, 49, ungar. Golärente 92½. 4% unifie. Egypter 98%, 
Ottomandank 15½. 60% consol. mexican. Anleihe 92½. Silber 44%, 


Frankfurt a. M., 18. Februar. Abends. [Efiecten-Socıetät.] 
—— Credit-Actien 2721/,. Franzosen 216. TLombarden 116½. 
alizier — —. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 93. 40. 
Gotthardbahn 151. 20. Dieconto-Commandit 211, 90. Dresdner Bank 
5 Laurahütte 136. 20. Gelsenkirchen 171, 50. Neue 3% Reichs- 
anleihe —. Handels- Gesellschaft 157. Conv. Westbahn 82, 50. Still. 
Schweizerische Bahnen erholt. 

Frankfurt a. M., 18. Februar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.j Londoner Wechsei 20. 36. Pariser Wechsel 
80. 725. Wiener Wechsel 177. 20. Reichsanieine 106. 30. Oesterr. 
Silberrente 81. 50. Oest. Papierrente 81. 60. 5% Papierrente 90. 60. 
4% Golärente 97, 80. 1860er Loose 125, 50. Ungar. 40% Goldrente 93. 40. 
Italiener 94. 60. 1880er Russen 99. 90. II. Orient-Anl. 76. 50. III. Orien:- 
Anleihe 77.70. 4% Spanier 77. 10. Unific. Egypter 98. 60. 3½ 0% 
Egypter 95, 10. Conv. Türken 19. 20. 4% türkische Anleihe 85, 70. 
30% Portugiesische Staarsanleine 56.20. 50% serb. Rente 90. —. Serb. 
Tabaksrente 90. 40. 50% amor. Rumänen 99. 90. 6% cons. Mexik. 
Anl. 91, 50. Böhm. Westbahn 301¼. Böhm. Nordbahn 1787/,. Central 
Pacific 109, 20. Franzosen 216. Gaiizier 187½. Gotthardbann 151. 40. 
Hess. Ludwigsbahn 116, —. Lombarden 116½,. Lübeck-Büchener 163. 50. 
Nordwestbahn 190 /. Creditactien 272¾. Darmstädter Bank 151. 40. 
Mitteld. Creditvank 109. 70. Reichsbank 140. 40. Disconto-Commandit 
211. 80. Dresdner Bank 155. 90. Schwach. 

Courl Bergwerksactien 98, 50. Privatdiscont 200%, 

Neue 3½ % Reichsanleihe 85, 55. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 2721/,, 
Galizier —  Lombarden 116lj,, Egypter 98. 70. 
211, 70. Darmstädter —, —. 

Hamburg. 18. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 105. 70. Silverrente 81.50. Oesterr. Golärente 97. 90 Ungar. 
4% Goldrente 93, 40. 1860er Loose 125, 50. Italienische Rente 94. 50. 
Creditactien 272,—. Franzosen 539.—. Lombarden 291. —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 97, 60. 1883er Russen 105. —. 1884er Russen —. —. 


Argentinier 4½0% 


Franzosen 2157),. 
Disc.-Commandlit 


U. Orient- Anleihe 74, 20. III. Orient - Anleihe 75. 20. Berliner Handels. 
gesellschafts-Antheile 156, 50. Deutsche Bank 159. 30. Diec.-Commandit 
211,70. Dresd. Bank 155, 50. Nationalbank für Deutschl. 134, 10. H. Com- 
merzbank 120, —. Nordd. Bank 157, 70. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
164, 60. Marienb.-Mlawka 60,20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. 
Südbahn 85. 10. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 135. 50. Nordd, 
Jute-Spinnerei 120,—. A. -C. Guano-Werke 155. 20. Dyn.-Trust-Actien 
355 = Hamburger Packetfahrt-Actien 130, 30. Privatdiscont 23/,%/.. 
chwach. 

Amsterdam, 18 Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Cours e.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 80, do. Februar - August 
verzl. 80 ½ . Oesterr. Silberrente Januar- Juli verzi. 801/,, do. April - 
October verzinsi. 80. Oesterr. Goldrente 97. 4% ungar. Golärente 
92¼. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Fisenbahnen 124%. 
do. I. Orient-Anleine —. do. II. Orient-Anleihe 72. Conv. Türken 
19½. 3½0% holländ. Anleihe 101. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
dann- Obligationen —, —. Warschau - Wiener Eisenbahnactien —, —. 
Marknoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 18. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 10, 
russ. II. Orientanleihe 103 ¾, do. III. Orientanleihe 105%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 294, Petersburger Disconto-Bank 611, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 522. Russische 4½0% 
Bodencreditpiandbriefe 140, Grosse russ. Eisenbahn 2221/,. Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1181/,. 

Newyork. 18. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 95%. Wechsel aus London 4, 85¼. Cabie transfers 
4, 88. Wechsel auf Paris 5. 19. 4% fund. Anleihe 1877 120%. 
Erie-Bann 195). Newyork-Centralbahn 101. Chicago-North- Western- 
Bahn 106½. Centr.-Paciie — Baumwolle in Newyork 9. Baum- 
wolle m New. Orleans 81%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Adel Test ir Philadelphia 7. 50, 
Rohes Petroleum 7. 10. Pipe line Certificats per März 77½. Mehl 4, —. 
Rother Winterweizen ioco 112%. Weizen per Februar 110½, per 
März 110%. per Mai 106¼½. Mais (old mixed) 62½. Zucker 
(Fair refining muscovados) 5½. Kaffee Rio 19½. Schmalz loco 5. 90. 
Rohe & Brothers 6. 50 Kupfer per März 14, 25 nom. Getreidefracht 2. 

Liverpool, 18. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth - 
maasslicher Umsatz 5000 B. Träge. Tagesimport 2000 B. 

Liverpooi, 18. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 Ballen, davon für Specuiation und Export 500 B. Träge. 
Middl. amerikan. Lieferungen: April-Mai 4°”/,, Käuferpreis, Mai-Juni 
4 Werth, Juni-Juli 5 Käuferpreis, Juli-August 5½ do., September 
5°/,, d. Werth. 

Weitere Meldung. Amerikaner und Egypter !};, niedriger, 

Liverpool, 18 Februar, Nachm. 4 Unr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Sehiussbericht.) Umsatz 5000 B., davon für Specuiation u, Exvort 500 B. 
Träge; Middl. amerikanische Lieferungen: Februar-März 4%5),, Käufer- 
reis, März-April 4¾ũñ é do., April-Mai 4% do., Mai-Juni 4%, do., 
uni-Juli 4% Werth, Juli-August 5%,, Käuferpreis, August-Septbr. 
5 ½ Werth, Septbr.-October 5 d. Verkäuferpreis. 

Wien, 18 Februar. Nachm. [Getreidem ve Weizen per Früh- 
jahr 8, 43 Gd., 8, 46 Br., per Herbst 8, 04 Gd., 8, 07 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 45 Gd. 7. 48 Br., per Herbst 6, 69 Gd., 6, 71 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 56 Gd. 6, 59 Br., per Juli-August 6, 63 Gd., 
6, 66 Br. Hafer per Frühjahr 7, 23 Gd., 7, 26 Br., per Herbst 
6. 40 Gd., 6, 52 Br. 
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Pest, 18. Februar. Vorm. 11 Uhr. E Weizen Iceo 
voll behauptet, per Frühjahr 8, 17 Gd., 8, 19 Br., per Herbst 7, 99 Gd., 
8, 01 Br. Hafer per Frühjahr 6, 91 Gd., 6. 93 Br., per Herbst 6, 10 Gd., 
6, 12 Br. Mais per Mai-Juni 6, 19 Gd., 6,21 Br. Kohlraps per August- 
September 13, 40 & 13, 45. — Wetter: Sonnenschein. g 

Paris, 18. Februar, Nachm. Ben emarkt.] Weizen fest, 
per Februar 27, 10, per März 27. 10. per März-Juni 27, 30, per Mai- 
August 27. 30. Roggen ruhig, per Februar 17. 30. ver Mai-August 
17, 60. Mehl träge, per Februar 60. 10, per März 60. 20, per März- 
Juni 60, 20. ver Mai-August 60, 40. Rüböl steigend, ver Februar 68, 50, 
per März 68, 75, per März-Juni 69, 25, per Mai- August 70. 00. 
Spiritus fest, per Februar 38. 25, per März 38, 75, per Mai-August 
40, 50, per Septbr.-Decbr. 39, 50. — Wetter: Schön. 

London. 18. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten, 
— Wetter; Dichter Nebel. 

Leith, 18. Februar. [Getreidemarkt.] Sämmtliche Artikel 
träge, leblos, Weizen fest gehalten, andere Artikel, eher niedriger 
verkäuflich. 
Im m ses — —— ——ꝛ—ßiJt, —ß3ʒʒͤ ĩ˙rßÄ—:xF ———— 


Meteorologische Seobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Februar 18., 19. Nachm. 2 WA Morgens 7 Uhr. 
eh — 06 


Lufiwärme (C.) — O, 0 
Luftdruck dei 0° (mm) 762.8 7643 764.1 
Dunstäruck mm. 3.7 3.7 41 
Dunstsättigung (pCt.) . 85 92 94 
Wind (06) ........% N. 2. N. 1. NW. 1. 
Wetter Der bedeckt, bewölkt, bedeckt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
Neblig. 
unſere feit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 1366 


Dor Nachahmung wird gewarnt. 


Harlanß- 
Wellen-Rofftäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. i 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Damufkeſſelfabrik. 
Vom 1. März er. ab befindet | Hochrothe, süsse, vollsaftige 


ſich mein Lampengeſchäft (2324 4 felsinen 
Königſtraße 2, à 50, ‚pie 100 Pfg. per a2 


10 0 „* 
gegenüber Riegner’s Höiel. empfehlen 12270 


Schindler & Gude, 


rönte Capwelne, J 9, Schweidnitzerstrasse 9. 


1 direct bezogen, offerirt Gedichtesc.w.geeit 
„w. gefert. 
Hochzeits. 2105 b. Beet g 


0 
Gold. Silber und Banknoten. 25 | ze Coars Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen industrie®Gesellschaften, 
I D - - FF ins- vours — Ber den dasfGeschäftsjahr nicat mi: dem 31. December 
= vom 17. | vom 18. 8 8 — * F 1a —— B 77,75 bz r. Term vom 17. | vom 18. | schliessender u ee er ze die Dividenden 
20 Fres.-Stücke...... e — 1616 bz 16,17 bz Russ. Bodeneredit.Prandbr. 4½ 1 ½ 10925 6 1102,90 @ Bresiau- Warachauer u... — 25 1 == Er ee — 25 ) 
— als... . 5 — 2 — Sue dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 5 1h 2; | 95,50 95,10 ebz@ Oberschles. - „18 ½%% 25] 97,10 8 97% @ Div. |Div. Zins- Cours 
Eng! u 1 2 set — — — 2 20.365 1 Er B Russ.-Poln. Schatz-Obligat..|4 |141;0| 94.80 94.80 8 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 1889. 1890 | Term] vom 17. | vom 18. 
„Noten 1 — . 178.90 bz 177,50 ba Schwedische Anleihe 3 glg 85,70 oz 85,90 G Gotthard I. 102.25 bz Tig Klektr Ed 58.00 57 
uss. Noten 100 MK. 238.15 bz 237,90 d Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 4½ 1 10 102,80 G 102,90 G Raub RER de alig.Ele 1 ı80n)] 10 — a 187.50 ba 1188, a 
r En es Pe al j 8 8 | mg f e eee eee e “ e de 
eutsche Fonds. 0 o. von 1885 1 Duz-Bodenbaen 1. —— Berl. grosse Pierdeb.| 12½ — 249 . 
dto. Eisenb.-Hyp.-Obiig. 3 f. ih 95,90 & . 1 no rr e 121.) — 2255 ‚00 
> 7 dto. dto. Lit. B... 1 1 920 ba Westbahn 9 101.25 ba 8 = 290 72,00 vag 
Ferm vom 17. |“ vom 18. Türkische Anleihe ©. u. 5.1 f 1 | 19,10 ebz@ | 19,20 e % 1% % 198.8 88.30 B E Ben 15 — h 18205 d fe d 
K Tulelns . 7. 3h0]106,0 b2G 1106,50 B dto cons. von 1890. . 4 | 333g) 75,90 ba | 77,00 bes Italienische Eisenbahn. . 3 1 ½ 57.90 b20 | 57.5 6 Bochum; Gussstahl. 7 15 2 20 109 bz 
ee 2% vochel 98,60 ba _ | 98.80 B 410. B e 2 1355 e 8625 % |Bascnau-Oderverg..........4 f 8e |2850 B I Sresl. Act. Br. S- Fr. 0 — . 4000 6 4840 0 
dto. dio. dito. % ½ 8625 d | 86,25 b — . v. 1888 15 am oa > an 88 en Dee " Ih 17 82,50 8 82,50 G do. Oeifabrix :. 4% 1 1620 nalen 80 
2 4 ſysch. 105,50 bzG 105,60 bz 1 7 SER u 17 1 9 emb.-Czernow. 10% Steuer 18 11 = — -— dto. Strassenbahn.| 6 ei 135.25 G 5.25 G 
— 1 3 d, 40 8.50 daB 88.50 8 Ungarische Goldrente...... 44/89/70 B 93,40 ba dto. do. steuerfrei 1 7 8100 G | 81,50. bz | aro. Wagenbau-@.| 12 5 eee 
b 8 * 3 gro | 86,30 ba 86,30 ba dto. Eisenbahn-Anl. 18894 ½ 0 ½ 102,40 bz. 102,25 bz Mährisch-Schiesisene ....jir.| — | 76,00 bzB 75,80 bzB |Brüxer Kobienbau. | 7 — | ½ 110175 b 101.80 b 
dio, Staats-Anleihe ..... 4 4% 37 1102.00 6 102,00 dto. Papierrente .........'5 1% 1 89,90 ebe | 89,70 b Oest.-Franz. Staatsbann nitel3 1 % | 85,50 B 8550 ebaB |Donnersmarekhütte.| 4 — i 89400 280 89.30 b 
dio, Staats-Schuldsch. 3½ ½½ | 99.90 —5 99.90 — Loose. a = an 12 10 en 5 I > De en = 414 — 15 >. — 83.00 928 
— * 1 96,90 b. 96,75 bi ato. 1 ) 18 li „ „ o. Bergb. 2.- Act. — | — 94.10 d. 
le A 78 11 175 162.10 6 102.10 6 eee von 1867/4 [ ½ 25 ne 3 15 — Oesterr. r 1 Ya 11 = 8 en a BE San, Seel u | — 11 2700 = a2 8 
Posensche neue Piandbr. 4 U 3/7 101,90 bz 102,00 B Baier. Prämien-Anleine 4 2% 143,5 143.50 ba o. Liz. be 92 8 111 1 ramannsd. Spinner. 1 — 1 X 
5 5 1 17 96,75 bz |] 96,90 dz Barletta 100 Lire-Loose ....|—! — | 47,50 bz 45.60 bz Reichenverg-Pardubitz ....!5 f ½ 110 90,10 @ 0,20 8 Faconsehm. 5% St. Pr.] 7 — 1 172,00 B 172.00 be 
. * dee 40 111 02.80 105,00 bz Braunschw. — Thlr. -Loose.|—| — 1058 eg 3 = u — — f 1 10 19450 4 A 3 ze ee 2 9 ih 11400 28 108 ve 
äto, 4 IN 102,80 G 103,00 bz Bukaroster LoO ge — 1 — 0 dato. zkamm: . 4 ½10 100. raust. Zuckerfabr. — 110,00 bz x 2 
PP Ex; 1 11 "85,40 bz 85.40 8 Cöln-Mindener Fram.-K.-S. 3% 1 170 138,40 b26 128.40 B Südösterreich,. (Lomb... 3 f 8.40 @ 68.80 B Friedriehsh. Act.-Br.] 40 | — 110 562,90 562.00 
Hamb r Rente von 187808½ ½ 2. | 98,60 b 98,60 bsG | Dessauer &t.-Präm.-AnL....|3tig] 4, 137.50 8 13750 @ ato. dto, Oplig. s Hr Ru 105.00 bB 104.80 8 Giesel. Cementfabr. | 10 8) ½ 117,10 8 118,10 & 
Bhensische Bente von 1876|8 | vach.| 87,10 8 86,90 bz Finni. 10 Thlr.-Loose ...... — — | 60,46 bz 60,00 bz dee. auto, (Golda e 1: 99,20 B 28,80 & Görlitz. Eisend.-Bed.| 18 | — | ı5 1174,75 B 175.10 G 
Aypotleken-Certilicate, e e ʒ ę ß Make Miele te 
ato. ate. 1. 3½/ ½ 2, 108,90 bz 1 2 dto. . old-Pr. 1 ener — 193,75 195 
b. Grunder.-Bank IIL.r2.:20j841 ip | 98,70 bg | 98,715 bs | Hamburger 50 r ese 1 13528 B 19,25 B | „gro: Bisenb, e 1889 ‚et, 15 9280 6 37 ba Gerte „waeson..\12 % 10800 b 112 me 
do. Vf. - 1 ½% | 98.00 bz@ 93,30 8 Kurnessisehe 40 r.-Loose — | — 1328,30 bz 328. rest-Grae wo 5 1 7 order Hütten 4 = 2 5 bz 
Deutsche Grundschuläbank * We h. 100,80 bz 100.80 ba Lübecker 50 Tun ons; . 3/½ / 133,25 bz 132,50 ba Iwangorod-Dombrowo 4% ½ de 102,10 ba G 102,10 @ dto. dto, eonv.| 0 |— Ye 26,50 brd 26e B 
to. dto. dto. ½ vach.| 94.90 bz 94.90 b | Mailänder 10 Lire-woose...|—| — }19,70 bz | 20,00 2 Eursk-Klew gar 4 19% 85.30 8 95.40 8 dto. 50% St- Prior. 5 — 17 | 60,55 bz 60,50 eb 
e Hypothek. iV.-Vli5 vsch. 110,80 8 110,80 @ Meining. Prämien-Pfandbr. ]! % 130,0 B 129,80 G Moskau-J arosa 45 [Ni | 76,75 bz 76,10 B Inowrazl. Steins 0 11 | 4240 bz@ 43,0 ba 
Deutsch 5 * y 8. = 
dio. to. 4 „ 2 101,0 ba 101,10 b2@ PA 5 1 FE — — | 27,80 — za = 20 5 —.— = . 15 tie Mr, 2 1 — l 2 — 1 He 20 130,5 er 
h — 10 1, ½% 101.00 bz 101,00 bz esterr, (Credit) von 1858..|—| — 1331,10 333. to. molensx. 48 112 5 amata. ö 5 — 0 30.25 oz 
a 2 rg 310 ii 7 | 94.00 ba 94,00 bz ato. i0oee von 1860...|5 2 % 125,½8 8 125,5 G dto. | Fursx. 2 [te i 90,20 8000 ds |Lauchbammer conv [18 |— | ir |146,00 G 13889 858 
H. Henckel sche rz. & 105. 4% ½ 0102,50 ba 102,50 B dto. do. von 1864. — [350,70 bad 330,10 bz rt a N . 5 16 1 9 6 bz Laurahütte 11 1% 137,00 528 136,50 evzB 
11 10 — — — — Oldenburger 40 Thir.-Loose|3 Ya 129,60 ba 129,90 dto, dto. er 5 ½ ½ | 410 bz | 9425 bz |Märk.-Westf. Bergw.| 8 | — ½ 270,00 ebzB 269,00 ba 
dto. (Wolfsberg.) ra. à 1054½ 44 ½10 K [4 
Meininger Hypoth-Pfähr... «4 13 % 101,00 bad 101.00 bz@ Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855[3'\,] % |171,50 b 1172,00 B Warschau. Terespo 5 | 342110110280 8 102,75 b NeufeldtMet.-W.-Fb.| 8 | — 11 107,00 G 107,25 & 
Nrd. Grunder,-Hyp.-Pfdbr..|s |! ih 101,00 ba 1101.00 ba }Baan-Gratzer ..anunnunneeee 4 | 1814 10 104,90 B 105,06 B Warsch.-Wiener „.eunsnsseel& | ½ | 98,75 bz 98,80 oz Job. D Trust-C.| 8½ — 1 160,50 ba 1159,60 bz 
Fomm. Hyp.- Pfdb. I. r. 100% Q ñf | — — 98,10 8 Buss, Präm.-Anl. von 1884. | 1 44 177,5 8 — — Wladikawkas ..... ese 1196.40 ba 8 | 98,50 eb2@ |Nordd. To dest 110 — 1 1141,80 bz 14340 bz 
dto. dto, neue (Far.) 142 — — — — dato. dto. von 1886.5 | ist, 168,25 8 169,00 B Transkxausasusene „ eue 85.80 ba | 85,60 bad |OpersehL Cham. F. 10 1 — 125,00 ba 122,00 ba 
dto, dro. u. IV. Em. 4 vsch.|100,50 ba 100,50 bas |S8chwedische 10 Thlr. Loose. 85 — un Sa er ws en 8 | af 96.50 8 96,50 @ dto. —— — — 1 —.— — 86,25 br & 
er Doc Cr. Nrn.. 1 12 110 * 11 u 11850 ba 115650 — F srl a 258,25 ba 255,90 ba ee Fersen - 1 A = 2 . — are, ER, 10 3 j 11600 sc 11600 8880 
5 . 111. 1883 vsch. 107.70 bz 107,70 bz entre n 105,2 a ppeiner un 2 ‚u 5 
255 250 V. 1886 yech. 107.70 bs 10770 bz Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, 8 —. B 10 120 94,50 G 22 be rt 4 — 17 15 3 Ay 5 
1 . E * 11 — — — 1 
dto, dto. IV. Ser. rz. 15(4½ ½ 2 — —— = ü 8 — [Oregon Ranward Nav C mp. ö yo Per 93:50 % . |Posener Sprit-A.-G..| 4 — 15 2 2150 
8 1 7 10170 8 19180 8 . EN South-MIssourt . 5 1 „ — — — — Bedenhutte St. Pr... 5 — | ½ | 7750 ba 76,00 br 
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